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       Amtsblatt  Nr. 10
   der VG Erftal mit den Mitgliedsgemeinden
                       Bürgstadt und Neunkirchen
             und der Gemeinde Eichenbühl

40. Jahrgang | 16.  05.   2017

Der Spiegel der Natur ist der klarste Spiegel !
Ihn muss man schauen, an ihm sich ergötzen.

Fjodor Michailowitsch Dostojewskij
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Amtlicher Teil
der Verwaltungsgemeinschaft Erftal mit dem
Markt Bürgstadt und der Gemeinde Neunkirchen

Standesamtliche Mitteilungen

Wir gratulieren recht herzlich!

Bürgstadt
28.05.	 Herrn Helmut Dörr, Ringstraße 18	 zum 70. Geburtstag

01.06.	 Herrn Ottmar Landgraf, Schubertstraße 6	 zum 75. Geburtstag

Geburten
13.04.  	 Andreas Dominic, Sohn von Marius-Claudiu Luncan
	 und Andreea Olguta Luncan geb. Sturz, Bürgstadt,
	 Breslauer Straße 4

20.04.	 Theo Detsch, Sohn von Steffen Detsch und Nicole
	 Anita Detsch geb. Hennig, Neunkirchen, Hirschengasse 7

23.04.	 Elif-Mirac Ekici, Tochter von Hasan Ekici und Gülcan Ekici
	 geb. Öz, Bürgstadt, Hauptstraße 1A

25.04.  	 Kilian Scheurich, Sohn von Jochen und Sabine Scheurich geb. Schlund, 	
	 Neunkirchen, Sportplatzstraße 25

Eheschließungen
29.04.	 Christoph Weber und Manuela Höreth, Bürgstadt, Sandweg 23

06.05.  	 Michael Gall und Amelie Geider, Bürgstadt, Mühlweg 23

VGem. Erftal – Öffnungszeiten des Rathauses Bürgstadt
An folgenden Tagen ist das Rathaus für Sie geöffnet:

	 Montag – Freitag                         	 8.00 Uhr – 12.00 Uhr
	 sowie Montag                             	 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
	 und Mittwoch                              	 13.00 Uhr – 16.00 Uhr

Gerne sind wir nach vorheriger Terminabsprache unter der Tel. 09371/9738- 0 
auch in der Zeit von 12.00 Uhr – 13.00 Uhr für Sie da.

Das Bürgerbüro ist unter den folgenden Telefonnummern erreichbar:

Passamt / Einwohnermeldeamt / Standesamt 	 Kasse / Fundbüro
Frau Gümperlein: 	 Tel. 09371/9738-19          	 Frau Fichtl:  		  09371/9738-15
Frau Ott:                    	 Tel. 09371/9738-17  	 Frau Metzinger: 	 09371/9738-10
Herr Schuhmacher:	 Tel. 09371/9738-31

*  *  *

Gemeindewald Neunkirchen – OT Richelbach

Bekanntmachung – Rechtlerholz 2017

Es wird bekannt gegeben, dass das Rechtlerholz für das Jahr 2017 ab sofort nur 
von den dafür vorgesehenen und markierten Industrieholzpoltern im

„Rabenbergweg“

aufgearbeitet werden kann. Die Holzpolter sind mit roter Farbe markiert. 
Das Holz (2 Ster) muss aufgesetzt und mit Vor- und Zuname versehen werden. 
Dabei ist darauf zu achten, dass die Stapel nicht höher als 1 m gesetzt werden.

Jeder Rechtler arbeitet in seiner eigenen Verantwortung.

Die Verlosung findet am

Samstag, dem 17. Juni 2017, um 9.00 Uhr
am  „Brunnen“ in der Ortsmitte statt.

Bürgstadt, den 09.05.2017			                  Paul Platz, Revierleiter

*  *  *

m 	 Elektroinstallation
	 in Neu-/Altbauten und Gewerbebetrieben

m 	 Reparatur-Service
	 für Stark- und Schwachstromanlagen
	 sowie gewerbliche Maschinen

Erfstraße 34
63927 Bürgstadt

ELEKTRO	

ZIPF Tel. 0  93 71/ 76  75
Mobil: 0171/ 5 24 66 58
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MARKT BÜRGSTADT
Gemeinderatssitzung Bürgstadt vom 9. Mai 2017
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Die nächsten Gemeinderatssitzungen
und Außendienststunden
Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden wie folgt statt:

Bürgstadt:		  Dienstag, 30. Mai 2017, um 19.30 Uhr im Rathaus

Neunkirchen:		  Donnerstag, 1. Juni 2017, um 19.30 Uhr
					     im Rathaus Neunkirchen, Sitzungssaal

					     –	 am Nachmittag Außendienststunden
						      Neunkirchen: 	 13.30 – 14.30 Uhr
						      Umpfenbach: 	 14.45 – 15.45 Uhr
						      Richelbach: 	 16.00 – 17.00 Uhr

Anträge können bis spätestens eine Woche vor dem Sitzungstermin im Rathaus 
abgegeben werden. Die einzelnen Tagesordnungspunkte werden im Aushangkasten 
und für Bürgstadt im Internet unter www.buergstadt.de und für Neunkirchen im 
Internet unter www.neunkirchen-unterfranken.de veröffentlicht. Hier können auch 
Kurzprotokolle der vorangegangenen öffentlichen Sitzungen nachgelesen werden.

Tel. 	(0  93  71) 35  10 oder 22  93
Fax 	(0  93  71) 35  49
E-Mail: mail@herbertschmitt.de
Internet: www.herbertschmitt.de
Eichenbühler Straße 83
63927 Bürgstadt (neben Autohaus Erftal)Nachfolger: André Schmitt

Praxis Dr. med. Max Josef Bretz / Dr. med. Marco Schwab
Fachärzte für Allgemeinmedizin

Gartenstraße 8, 63927 Bürgstadt, Tel. 09371 8964

Die Praxis ist von Freitag, 26. Mai bis Freitag, 9. Juni geschlossen.

Vertretung:  Frau Paul, Bürgstadt, Tel. 09371 7122
An den Wochenenden und Feiertagen: kassenärztlicher Notdienst, Tel. 116117

Nächste Sprechstunde: Montag, 12. Juni 2017
Aus der Jahresrechnung 2016 kann mit einem Sollüberschuss von rd. 1.200.000 € aus Mehr- 
einnahmen bzw. Minderausgaben gerechnet werden. Als Hauptgrund ist hier eine deutliche 
Erhöhung bei den Gewerbesteuereinnahmen (5.272.519 €) zu nennen. 
Für das Haushaltsjahr 2017 ist keine neue Darlehensaufnahme erforderlich.
Die planmäßigen Tilgungsleistungen in Höhe von rd. 383.700 € führen am Jahresende 2017 
zu einem Schuldenstand von rd. 2.994.000 € (2016: 3.377.667 €).

Die fremdfinanzierte Maßnahme Kanalsanierung und Ortskernsanierung bei BLE wurde im 
Jahr 2016 bereits komplett mit einem Betrag von ca. 2,1 Mio € abgelöst. 

Für die ebenfalls fremdfinanzierte Maßnahme Neubau der Kinderkrippe beträgt der Stand 
bei BLE ca. 148.000 €. Diese Maßnahme wird in diesem Haushaltsjahr komplett zurückge-
zahlt.

Somit werden in diesem Jahr neben den ordentlichen Tilgungen von 383.700 € weitere 
148.000 € für den Neubau der Kinderkrippe getilgt, so dass insgesamt 531.700 € Schulden 
abfinanziert werden. Die Zuführung zur Rücklage für die anstehenden Investitionen der Fol-
gejahre errechnet sich mit 1.534.500 €.
Das ergibt voraussichtlich bei den ordentlichen Schulden eine Pro-Kopf-Verschuldung für 
Bürgstadt am Jahresende 2017 in Höhe von 698,87 € (Landesdurchschnitt: 653 €).
Trotz der aktuell guten Finanzausstattung des Marktes Bürgstadt ist aufgrund der geplanten 
Investitionen in den Folgejahren sorgsam und bedacht mit den vorhandenen Haushalts- 
mitteln umzugehen.

Weiterhin wurde in der Gemeinderatssitzung zu privaten Bauanträgen das gemeindliche 
Einvernehmen erteilt.

Bgm. Grün informierte, dass seit ca. zwei Wochen der Tagungs- und Seminarraum im 
1. Obergeschoss der Churfrankenvinothek fertiggestellt ist und zur Verfügung steht. 

Er teilte weiterhin mit, dass schrittweise die Straßenbeleuchtung von Quecksilberdampf-
lampen auf LED-Technik umgestellt wird, da sich die Beschaffung von Leuchtmitteln und 
Ersatzteilen für die aktuelle Straßenbeleuchtung immer schwieriger gestaltet.

Weiterhin wurde informiert, dass von der Regierung der Förderbescheid zum Breitband-
ausbau im Industriegebiet Bürgstadt-Nord erlassen wurde.
Im nächsten Schritt wird demnächst vom Markt Bürgstadt ein entsprechender Koopera- 
tionsvertrag zum VDSL-Ausbau im Industriegebiet-Nord mit der Telekom unterschrieben. 

*  *  *
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Bayerische Jugendleistungsprüfung mit Erfolg abgelegt
Fünf Jugendliche der Feuerwehr Bürgstadt legten am 6. Mai 2017, nach 
mehreren Tagen Training, die bayerische Jugendleistungsprüfung ab.

In Einzelübungen wurde beim Anlegen verschiedener Knoten, Werfen von 
Leinenbeuteln und Ausrollen von Schläuchen das Geschick der Florians- 
jünger geprüft. 
Auch als Trupp (zwei Personen) durften sie ihr Können unter Beweis stellen: 
Es galt eine 90 m lange Schlauchleitung, bestehend aus sechs C-Schläu-
chen, zu kuppeln. Anschließend mussten zwei Saugschläuche mit Kupp-
lungsschlüsseln gekuppelt werden, ein C-Strahlrohr vorgenommen werden, 
feuerwehrtechnische Armaturen ihrem Zweck zugeordnet werden und ein 
Ziel mit Hilfe einer Kübelspritze umgespritzt werden. 
Die einzelnen Aufgaben mussten natürlich in einer bestimmten Zeit absol-
viert werden. 

Auch ein theoretischer Teil, in dem feuerwehrtechnische Fragen beantwor-
tet werden mussten, war mit dabei.

Wir gratulieren Philipp Meder, Florian Münch, Joel Pfeiffer, Florian Platz 
und Felix Walter zur bestandenen Prüfung – herzlichen Glückwunsch!

Kommandant:

Roland Bachmann
Höckerlein 5
63927 Bürgstadt
0151/62963942
roland.bachmann@feuerwehr-buergstadt.de

Vorsitzender:

Patrick Hildenbrand
Am Bischof 4
63927 Bürgstadt
09371/5054740
vorstand@feuerwehr-buergstadt.de

Hauptstraße 47
63927 Bürgstadt

=  9 98 50

Fax: (0 93 71) 9 98 51
Mobil: 01 71/266 76 19

hubheiz-service@t-online.de
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Amtlicher Teil
der Gemeinde Eichenbühl mit Ortsteilen

Standesamtliche Mitteilungen

Wir gratulieren recht herzlich!
17.05.    	Frau Erika Deutsch, Am Kohlberg 23	 zum 85. Geburtstag

19.05.	 den Eheleuten Werner und Edith Dumerth,
	 Hauptstraße 63	 zur goldenen Hochzeit

Eheschließung
06.05.	 Hermann Josef Schmedding und Viola Hannelore
	 Lutz, geb. Dumerth, Feldtorgasse 8

Sterbefälle
26.04.	 Anton Reinhold Grein, Im Scheibling 27, 78 Jahre

03.05.	 Konrad Johann Bachmann, Hauptstraße 77, 94 Jahre

*  *  *

Rathaus Eichenbühl – Geänderte Öffnungszeit 

Am Freitag, 26. Mai 2017
ist das Rathaus in Eichenbühl geschlossen.

Die Gemeindeverwaltung bittet um Beachtung der geänderten Öffnungszeit.

Eichenbühl, 12.05.2017					     gez. Günther Winkler
Gemeinde Eichenbühl					     1. Bürgermeister

*  *  *

Praxis Klaus Dietrich Brems
Facharzt für Allgemeinmedizin

63928 Eichenbühl, Setzweg 19, Tel. 0  93  71/39  90

Wir machen Urlaub vom 29.05. – 09.06.2017

Vertretung in dringenden Fällen:
Dr. Geißler, Eichenbühl, Tel. 0  93  71 / 40  64  50

Dr. Genheimer, Neunkirchen, Tel. 0  93  78 / 99  70  97

Ab 12.06.2017 sind wir wieder zur gewohnten Zeit für Sie da!

Wir führen aus:

Verputz • Anstrich • Malerei
Gerüstbau • Trockenbau • Voll-Wärmeschutz

Bürgstadt • Am Bischof 10

Beratungsstelle für seelische Gesundheit
und Lebenskrisen in Miltenberg
Sozialpsychiatrischer Dienst der AWO Unterfranken e.V.
Brückenstraße 19, Miltenberg, Öffnungszeiten:  Mo. – Do.  9 -16 Uhr, Fr.  9 -14 Uhr
Tel. 09371/80325, E-Mail: spdi-miltenberg@awo-unterfranken.de

Tageszentrum für seelische Gesundheit und Artrio-Hofcafé
Bischoffstraße 6, Miltenberg, Öffnungszeiten:  Mo. – Do.  8 -16 Uhr, Fr.  8 -14 Uhr
Tel. 09371-660188, E-Mail: tageszentrum-miltenberg@awo-unterfranken.de

Betreutes Wohnen
Bischoffstraße 8, Miltenberg, Öffnungszeiten:  Mo. – Do.  9 -16 Uhr, Fr.  9 -14 Uhr
Tel. 09371-668400, E-Mail: bew-miltenberg@awo-unterfranken.de
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  Führerscheinausbildung

  ist Vertrauenssache!

0175 / 5 22 68 98
die-fuehrerschein-macher.de 

Hauptstr. 43, 63927 Bürgstadt
Unterricht: Di & Mi 18.30 Uhr 
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Führerschein !?

Unterricht und Anmeldung:

Eichenbühl:  Montag 19:30 Uhr
Miltenberg:  Dienstag und Donnerstag 18:30 Uhr
Amorbach:  Montag und Donnerstag 19:00 Uhr 
Kleinheubach: Dienstag 19:00 Uhr
 Freitag  16:30 Uhr

Infos im Internet: www.fahrschule-grosskinsky.de 
oder einfach anrufen: 0170/3115887

Sie wollen eine kompetente und fachgerechte Führerschein-
ausbildung? Dann sind Sie bei uns genau richtig!  

Wir bieten Ihnen:

  Ausbildung in allen Klassen
  optimale Ausbildung in Theorie und Praxis
  praxisgerechte Ausbildungsfahrzeuge

GEMEINDE  EICHENBÜHL – Haushaltssatzung 2017

Aufgrund der Art. 63 ff der Gemeindeordnung erlässt die Gemeinde Eichenbühl 
folgende

Haushaltssatzung 2017

§ 1

Der Haushaltsplan 2017 wird hiermit festgesetzt;
er schließt im	
Verwaltungshaushalt	
in den Einnahmen und Ausgaben auf............................................................................................................5.266.000,-- €
und im
Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben auf............................................................................................................1.771.500,-- €
ab.

§ 2

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind 
nicht vorgesehen.

§ 3

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen zur Leistung von Aus-
zahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf 
181.500,00 Euro festgesetzt.

§ 4

Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern werden wie folgt 
festgesetzt:

1. 	 Grundsteuer
	 a) 	 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A)	 380 v. H.
	 b) 	für die Grundstücke (B)	 380 v. H.

2. 	 Gewerbesteuer	 370 v. H.

§ 5

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach 
dem Haushaltsplan wird auf  800.000,-- € festgesetzt.

§ 6

Die Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2017 in Kraft.

Eichenbühl, den 27.04.2017 	 gez. Günther Winkler
GEMEINDE  EICHENBÜHL  	 1. Bürgermeister

Vorstehende Haushaltssatzung wurde vom Gemeinderat Eichenbühl in seiner Sitzung vom 08.03.2017 
beschlossen. Die Haushaltssatzung wird hiermit amtlich bekannt gemacht (Art. 65 Abs. 3, Art. 26 Abs. 
2 GO). Die Haushaltssatzung mit Anlagen sowie der Haushaltsplan liegen während der allgemeinen 
Dienstzeiten bei Herrn Schirmer (Kämmerer) zur Einsichtnahme aus.

Ein herzliches Dankeschön
sage ich für die persönlichen, schriftlichen Glückwünsche und Geschenke: 
allen Freunden, Bekannten und Verwandten, den Behörden von Bund, 
Land und Kreis, Herrn Pfarrer Fröhlich, der Raiffeisenbank sowie der 
Gemeinde, vertreten durch die Bürgermeister Herrn Seitz und Herrn Weber.
Mein besonderer Dank dem Musikverein „BAVARIA“ Neunkirchen für den 
Melodienstrauß und die guten Wünsche zu meinem

90. Geburtstag.
Neunkirchen, im April 2017                	         Richard  Horn
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Fördermöglichkeiten bei
Austausch einer Heizungsanlage

30 % Zuschuss bei Heizungsoptimierung

Was wird gefördert:

c 	 Austausch von Heizungspumpen auf Hocheffizienzpumpen
	 (bis zu 80 % Stromeinsparung möglich)

c 	 Durchführung eines hydraulischen Abgleichs der Heizungsanlage
	 (bis zu 15 % Energieeinsparung möglich)

Wie erhalte ich die Förderung:

c 	 Sie muss online vom Antragsteller beantragt werden.

c 	 Vor Beginn der Maßnahme Registrierung auf der BAFA-Homepage

c 	 Nach Erhalt der Registrierungsnummer von BAFA kann die Maßnahme 	
	 durchgeführt werden.

Weitere Infos unter www.schlegel-hts.de
oder auch gerne bei einem persönlichen Beratungsgespräch.

www.leibfried.de

Friedenstraße 12-14

63927 Bürgstadt

Tel. 09371 - 660 444

Mo.-Fr.: 9.00 - 18.00 Uhr

Samstag: 9.00 - 13.00 Uhr

Jeden 1. Sonntag im Monat freie Umschau von 14.00 - 17.00 Uhr

Größte Fliesenausstellung in der Region
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Nachrichten
aus den Gemeinden

   ERFTAL
BOTE

   ERFTAL-
BOTE

15.00

am 25. Mai im Garten der Bücherei in Eichenbühl
ab 10.30 Uhr	 Festbetrieb
ab 12.00 Uhr 	 Mittagessen
	 Musikalische Unterhaltung
	 mit der Stadtkapelle Erlenbach
			   und den Original
		              	 Lederhosenmusikanten
			   Umpfenbach

Der
Musikzug Eichenbühl
lädt herzlichst ein zum

Vatertags-Fest

Die Fahrschule
Manfred Helmstetter

bietet:

kostengünstige, freundliche, kompetente

Führerscheinausbildung 
in allen Klassen.

Beratung und Anmeldung:
jeweils Dienstag und Donnerstag

ab 18 Uhr
in der Fahrschule Manfred Helmstetter

Martinsgasse 2, Bürgstadt.

Tel. 0 93 72 / 949 006 
Auto:  01 71 – 46  49 365

Sprechtag Unternehmensübergabe in der ZENTEC

Die Unternehmensübergabe ist eine, wenn nicht die größte Aufgabe für eine Un-
ternehmerin bzw. einen Unternehmer. Sie erfolgreich zu meistern, bedarf spezi-
eller, zielgerichteter Information, Beratung, Förderung und Weichenstellung in 
betriebswirtschaftlicher und gesamtwirtschaftlicher Hinsicht.

Vor diesem Hintergrund bietet die ZENTEC GmbH in Zusammenarbeit mit der 
Industrie- und Handelskammer Aschaffenburg und Handwerkskammer für Unter-
franken Sprechtage zur Unternehmensübergabe an.

Die Sprechtage richten sich ausschließlich an Unternehmer aus der Region Baye-
rischer Untermain, die in absehbarer Zeit einen Nachfolger suchen. Ziel der persön-
lichen Beratung ist es, Wege für eine erfolgreiche Planung des Generationswech-
sels aufzuzeigen. Unternehmer erhalten individuell und unternehmensbezogen 
die Möglichkeit, sich im vertraulichen Einzelgespräch mit den Experten kostenfrei 
informieren zu lassen. Zudem können Möglichkeiten der Unternehmensbewer-
tung aufgezeigt weren. Die Fachexperten unterstützen gleichfalls bei der Suche 
nach einem geeigneten Nachfolger.

Steuerliche und rechtliche Aspekte sind nicht Gegenstand des Erstgesprächs und 
sollten in jedem Fall mit einem Steuerberater, Rechtsanwalt oder Notar geklärt 
werden.

Der  „Sprechtag zur Unternehmensübergabe“ findet das nächste Mal am 7. Juni 
2017 in der ZENTEC statt. Eine Voranmeldung ist erforderlich. Gesprächstermine 
können mit der ZENTEC, Jutta Wotschak, Tel. 06022 26 -1110, Fax 06022 26-1111, 
E-Mail: wotschakzentec.de oder im Internet unter www.zentec.de vereinbart 
werden.

*  *  *
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Ich möchte mich bedanken bei allen, die 
ihre Anteilnahme in Wort, Schrift und 
Zuwendungen zeigten.

Besonderen Dank an Herrn Dr. Geißler  
für die ärztliche Fürsorge und an Pfarr- 
vikar Winiarz für seinen persönlichen 
Gottesdienst.

Danke auch an alle Nachbarn, Freunde 
und die Familie, die mich durch die 
schweren Tage trugen.

	         Christel Grein und Familie

Anton
Grein

27.11.1938 – 26.04.2017

Autohaus Link GmbH
Aufseßring 26, 63925 Laudenbach* 
Tel. 09372 / 9998-0

1 Gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung des Herstellers 
für ein vergleichbar ausgestattetes Modells. Angebot gültig bis zum 
30.06.2017. Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis.

www.wolfert-gruppe.de

*Volkswagen Agentur

Autohaus Adam Wolfert GmbH
Oberer Steffleinsgraben 8, 63927 Bürgstadt 
Tel. 09371 / 9772-0

zuverlässig - sympathisch - modern

Sie sparen 

3.610,– €.1

Hauspreis: 21.250,– €
inkl. Selbstabholung in der Autostadt Wolfsburg

Golf Highline 1.4 TSI BMT, 92 kW (125 PS), 6-Gang
Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 6,8/außerorts 4,4/kombiniert 5,3/
CO2-Emissionen, g/km: kombiniert 122.

Ausstattung: LED-Scheinwerfer, Alufelgen 17 Zoll, Sitzheizung, Multifunk-
tionslenkrad, Klimaautomatik, Einparkhilfe vorn und hinten, Radio „Composition 
Colour“ u. v. m.

Der neue Golf. Wir bringen die Zukunft in Serie.

Für mich. Für dich. Für alle.
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Landratsamt Miltenberg – Kommunale Abfallwirtschaft

Vermeidbarer Ärger bei der Müllabfuhr durch Falschparker

Leider immer öfter verursachen falsch geparkte Kraftfahrzeuge Probleme und 
Ärger bei den Bürgern, den Müllwerkern und den Mitarbeitern der Kommunalen 
Abfallwirtschaft.

Es ist bekannt, dass die Anzahl der zugelassenen Kraftfahrzeuge auch im Landkreis 
Miltenberg kontinuierlich steigt. Leider nehmen Parkplätze und Unterstellmöglich-
keiten nicht im gleichen Umfang zu. Das führt dazu, dass immer mehr Kraftfahr-
zeuge am Straßenrand geparkt werden.

Aber dies ist in engen Straßen nicht zulässig. Die Straßenverkehrsordnung ver-
langt, dass mindestens eine freie Durchfahrtsbreite von 3,05 m freigehalten wer-
den muss.
Auch im Bereich von Einmündungen und Kreuzungen gilt in einem Bereich von 
fünf Metern ein Parkverbot, um größeren Fahrzeugen die Einfahrt zu ermöglichen.
Bitte beachten Sie, dass ein Müllfahrzeug erheblich mehr Platz benötigt als ein Pkw.
Dies gilt nicht nur auf geraden Strecken, sondern erst recht in Kurven und an Ein-
mündungen.

Es kommt in letzer Zeit gehäuft vor, dass unsere Müllfahrzeuge in zugeparkten 
Straßen nicht einfahren können. Die Folge ist, dass die Mülltonnen in den betrof-
fenen Straßen nicht geleert werden können und die betroffenen Bürger ihren Un-
mut dann gegenüber den Müllwerkern und den Mitarbeitern der Kommunalen 
Abfallwirtschaft äußern.
Diese sind aber an diesen Vorkommnissen weder schuld noch beteiligt. Im Ge- 
genteil, die Müllfahrzeuge fahren zugeparkte Straßen in der Regel dreimal in zeit-
lichen Abständen an. War auch die dritte Anfahrt erfolglos, setzen die Müllfahr-
zeuge ihren Einsatz fort und die betroffenen Müllgefäße müssen ungeleert bleiben.

Den betroffenen Bürgern bleibt dann nur, auf den nächsten Abfuhrtermin zu 
warten und die Zeit bis dahin mit gebührenpflichtigen Restmüllsäcken zu über-
brücken.
Ist der Falschparker bekannt, empfiehlt es sich, diesen zumindest anzusprechen 
und auf sein Fehlverhalten hinzuweisen.
In einigen Fällen haben einsichtige Falschparker ihren Nachbarn bereits Restmüll-
säcke gekauft und zur Verfügung gestellt.

Besonders oft treten derartige Ärgernisse in Feiertagswochen auf. In diesen Wo-
chen kann die Müllabfuhr auch an Samstagen erfolgen, an denen gewöhnlich viele 
Kraftfahrzeuge an den Straßenrändern geparkt werden. Die Mülltonne wird zwar 
bereitgestellt, aber an das Müllfahrzeug denkt man nicht. Damit ist der – vermeid-
bare – Ärger vorprogrammiert.

Die Kommunale Abfallwirtschaft und die Müllabfuhrfirmen wollen Ihre Abfälle 
entsorgen. Bitte erleichtern Sie uns die Arbeit und beachten Sie die Regeln der 
Straßenverkehrsordnung.
Denken Sie auch daran, dass vielleicht einmal ein Feuerwehr- oder Rettungsfahr-
zeug zum Einsatz kommen muss und dann auch von falsch geparkten Fahrzeugen 
behindert wird.

	 Noch ein Hinweis:

	 Die Deckel der Müllgefäße müssen bei der Müllabfuhr geschlossen (!) sein. 
Dies ergibt sich aus den Unfallverhütungsvorschriften für die Müllabfuhr 
und der Abfallwirtschaftssatzung des Landkreises.

	 Bitte kaufen Sie sich bei größerem Restmüllanfall einen Restmüllsack auf 
Ihrem Rathaus.

Sperrmüllbörse

1 Paddelboot und
1 Elektromäher abzugeben.....................................09371 3581

Gegenstand 			                            Telefon
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Häckerwirtschaft
vom 18. Mai bis 29. Mai 2017
täglich ab 12 Uhr geöffnet.

Im Ausschank unsere gehaltvollen Rot-
weine und schon viele frische Weißweine
vom Jahrgang 2016.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Fam. Burkhard Neuberger

Der Gartentipp des Landratsamtes Miltenberg

Rettet den Vorgarten!

Geht man durch Neubaugebiete, fallen die zahlreichen Kiesgärten auf, die, 
minimalst bepflanzt, in den letzten Jahren als Vorgärten oder Teilbereiche von 
Hausgärten entstanden sind. Aber auch Verkehrsinseln, Kreisverkehre oder Rest-
flächen im öffentlichen Grün präsentieren sich mehr und mehr als Kies- oder 
Schotterflächen.

Sicherlich spielen als Gründe für diese Gestaltungsart neben einem gewissen 
modischen Trend auch der Wunsch nach Pflegeleichtigkeit und Kostenreduzie-
rung eine Rolle.

Modetrends hat es auch in der Gartengestaltung schon immer gegeben. Doch 
das Moderne ist selten das Gute, weil es meist nur von kurzer Dauer ist. Das 
Wesen des Gärtnerns ist das nachhaltige Arbeiten in und mit der Natur. Mit Blick 
auf die Folgen der Klimaerwärmung zeigt diese uralte  „Gartenweisheit“ heute 
mehr denn je den eigentlich richtigen Weg. Eine vitale Vegetation bildet Sau-
erstoff, baut Kohlendioxid ab, bindet Luftverunreinigungen, sorgt für Schatten 
und Verdunstung. Dabei ist ein Netz aus vielen kleinen bis mittelgroßen Grün-
flächen effektiver und verbessert das Stadtklima nachhaltiger, als wenige große 
Grünanlagen.

Ein begrünter Vorgarten kann aber auch ein Haus nicht nur einladend und 
freundlich aussehen lassen, sondern er ist auch Teil des öffentlichen Grünraumes 
in der Straße und damit Spiel- und Naturerfahrungsraum für Kinder sowie Le-
bensraum für Tiere und Pflanzen.

Eine aktuelle Studie der Cardiff University aus Großbritannien hat ergeben, dass 
Natur und Grün die Menschen gegenüber anderen öffnet, sie sich mehr verbun-
den und auch gesunder fühlen. Mit steigendem Grünanteil in den Städten sinkt 
auch die Verbrechensrate um bis zu 4%. Mehr Stauden, Sträucher und Bäume 
können also so manche Probleme in unseren Städten abmildern und damit so-
gar Kosten sparen.

In diesem Sinn: Mut zu mehr Grün, wo immer es geht, zum Wohle von uns 
Menschen, der Natur und unserer Heimat!

Weitere Infos erhalten Sie beim Fachberater für Gartenkultur und Landespflege 
im Landratsamt Miltenberg, Herrn Roman Kempf, unter Telefon 09371 501-582.

*  *  *
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63928 Eichenbühl, Etterweg 1, Telefon 0 93 71/60 86
E-Mail: Berres-Hirsch@t-online.de

Plaketten fällig?
Wird erledigt!

Wenn zuhause Urlaub ist.  brueckner24.com

Deutsche Rentenversicherung – Steuern durch Rentenerhöhung?

Ein paar Prozent machen den Unterschied: Ab Sommer erhalten Rentnerinnen und 
Rentner höhere Bezüge: In Westdeutschland steigt die Rente zum 1. Juli um 1,90 
Prozent, im Osten um 3,59 Prozent.

Was jedoch nur wenige Rentnerinnen und Rentner wissen: Auch die Rente zählt 
zum steuerpflichtigen Einkommen, darauf weisen die Regionalträger der Deut-
schen Rentenversicherung in Bayern hin.
Seit 2005 richtet sich die steuerliche Behandlung der Renteneinkünfte nach dem 
Jahr des Rentenbeginns. Je später die Rente beginnt, desto höher ist der gegebe-
nenfalls zu versteuernde Anteil der Rente. Bei Rentenbeginn ab 2040 ist die ge-
samte Rente steuerpflichtiges Einkommen.

In einer Übergangsphase bis einschließlich 2039 gilt ein individueller „Rentenfrei-
betrag“. Das ist der Teil der Rente, der kein steuerpflichtiges Einkommen darstellt. 
Der „Rentenfreibetrag“ ist ein fester Eurobetrag und bleibt auch in den Folgejah-
ren unverändert. Das gilt auch dann, wenn die Rente durch Rentenanpassungen 
weiter steigt. Künftige Rentenanpassungen erhöhen somit das individuelle steuer-
pflichtige Renteneinkommen.

Ob man als Rentner regelmäßig eine Einkommensteuererklärung abgeben muss, 
hängt von den persönlichen Verhältnissen ab und kann nur das Finanzamt ent-
scheiden. Damit das Finanzamt den steuerpflichtigen Anteil der gesetzlichen Rente
korrekt ermitteln kann, müssen Rentnerinnen und Rentner ihrer Steuererklärung 
die ausgefüllten Steuervordrucke  „Anlage R“ (Renten und andere Leistungen) und 
„Anlage Vorsorgeaufwand“ beifügen.

Hierbei hilft eine Bescheinigung der Deutschen Rentenversicherung. Die Beschei-
nigung über die Rentenhöhe enthält die Angaben, welche Beträge in den Steuer-
formularen eingetragen werden müssen.

Rentenbeziehern, die schon einmal eine Rentenbezugsmitteilung bei der Deut-
schen Rentenversicherung beantragt haben, wurde Anfang des Jahres eine Be-
scheinigung über die für das Kalenderjahr 2016 gemeldeten Daten automatisch 
zugesandt.

Soweit eine Rentenbezugsmitteilung erstmalig benötigt wird, kann man sie im 
Internet unter www.deutsche-rentenversicherung.de unter "Services/Online- 
Dienste" oder über das kostenfreie Servicetelefon der Deutschen Rentenversiche-
rung 0800 1000 48088 anfordern. Wer die Bescheinigung einmal beantragt hat, er-
hält sie fortan jährlich automatisch zugesandt.

Weitere Informationen gibt es in der kostenlosen Broschüre  „Versicherte und Rent-
ner: Informationen zum Steuerrecht“. Diese und andere hilfreiche Broschüren kön-
nen ebenfalls über Internetseite oder telefonisch angefordert werden.
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 Die im Zwischenzeitraum der Jahre 1996-1999 hergestellten Mineralwollen können noch als   
  krebsverdächtig eingestuft werden.    

Umgang mit Mineralfaserabfällen

Liegen keine Informationen über die Beurteilung der Fasern vor, so ist – bezogen auf die Faserart – vom je-
weils ungünstigsten Fall auszugehen.

In der jeweils gültigen Fassung der Technischen Regeln für Gefahrstoffe (TRGS) 521 wird der gewerbliche 
Umgang mit KMF vorgeschrieben.

In jedem Fall ist beim Umgang mit sämtlichen KMF der Schutz der Haut, der Atemwege und der Augen un-
bedingt erforderlich, da es sonst zu allergischen Reaktionen kommen kann. Als Mindestanforderung ist auf 
staubarme Bearbeitungsverfahren und Bearbeitungsgeräte zu achten um eine Freisetzung von Faserstäuben 
zu vermeiden. Mineralfaserabfälle sind am Entstehungsort staubdicht zu verpacken und ggf. zu befeuchten.

Da die KMF als Dämmmaterialien sachgemäß ausgebaut werden sollten, ist zu empfehlen, dieses Fachfi rmen 
zu überlassen, die den Abfall fachgerecht entsorgen.

Die KMF-bezogene Anzeigepfl icht für Betriebe bei der zuständigen Arbeitschutzbehörde wurde mit der Ge-
fahrstoffverordnung vom 23.12.2004 abgeschafft. Die entsprechenden Angaben müssen aber auf  Anfrage der 
Behörde im Unternehmen zur Verfügung stehen (Dokumentationspfl icht nach § 19 (2) GefStoffV).

Entsorgung

Die verpackten KMF sind von anderen Bauabfällen getrennt zu halten und separat zu entsorgen. Auch Klein-
mengen dürfen nicht als Bauschutt oder in die Restabfalltonne entsorgt werden.

Der Transport der Abfälle hat so zu erfolgen, dass eine Beschädigung der Verpackung bzw. des Produktes 
ausgeschlossen ist.

Die Entsorgungskosten auf der Kreismülldeponie Guggenberg bzw. der Müllumladestation Erlenbach sind dem 
Merkblatt Wertstoffhof-Richtlinien zu entnehmen.

Für gewerbliche Anlieferungen sind die Vorschriften für das Nachweisverfahren über die Entsorgung von 
gefährlichen Abfällen zu beachten. Bei einer gewerbsmäßigen Beförderung ist eine Transportgenehmigung 
erforderlich.

Bitte beachten Sie, dass auf dem Wertstoffhof in Erlenbach nur Mengen bis 200 kg angenommen werden. 
Größere Anliefermengen sind nur auf der Kreismülldeponie Guggenberg möglich.

Seit 1999 wird das RAL-Gütezeichen „Erzeugnisse aus Mineralwolle” für Mineralwolle-Produkte vergeben. 
Zweck dieses RAL-Gütezeichens ist es, die regelmäßig geprüfte Qualität und Sicherheit von Mineralwol-
le-Erzeugnissen leicht erkennbar zu dokumentieren. So wird sichergestellt, dass das Produkt gesund-
heitlich unbedenklich zu verarbeiten, besonders wirtschaftlich und umweltschonend ist.

Dr. Martina Vieth, Tel. 09371 501-384 
Gustl Fischer, Tel. 09371 501-380 
E-Mail: abfallwirtschaft@lra-mil.de

Sie haben noch Fragen? 
Dann wenden Sie sich bitte an die 

Abfallberatung im Landratsamt:

MERKBLATT
Künstliche Mineralfasern - Umgang und Entsorgung

Kommunale Abfallwirtschaft
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Defi nition von künstlichen Mineralfasern

Als künstliche Mineralfasern (KMF) bezeichnet man anorganische Synthesefasern. Sie werden aus der mine-
ralischen Schmelze über unterschiedliche Düsen- oder Schleuderverfahren gewonnen. Organische Anteile 
in den KMF sind z.B. Bindemittel wie Phenolharze und Formaldehydharze, Schmälzmittel wie Mineralöl und 
Klebstoffe.

Zu den häufi gsten Vertretern der KMF gehören Stein-, Glas- und Schlackenwolle, bekannt unter dem Sammel-
namen „Mineralwollen”. Sie werden zur Wärmedämmung, zum Brandschutz und zur Schallisolation in Form 
von Platten, Matten, Filzen, losen Schüttungen oder Schichtungen an Dächern, Decken, Wänden, Rohr- oder 
Lüftungsleitungen eingesetzt.

Gesundheitliche Bewertung

KMF enthalten atembare Fasern. Von den lungengängigen Fasern kann eine Krebsgefahr ausgehen, wenn sie 
entsprechend lang und dünn sind und eine gewisse Beständigkeit im Körper besitzen.
Anders als Asbestfasern, die aufspleißen, also sich der Länge nach teilen und gefährlicher werden, brechen 
KMF quer zur Faser und werden so immer kürzer.

 Die Verweildauer im Körper (Biopersistenz) ist bei KMF wesentlich geringer als bei Asbest.

 Bei Produkten, die vor 1996 produziert worden sind, muss von einem Krebsverdacht ausgegangen  
  werden.

Die dauernde Verbesserung der industriellen Herstellungsverfahren führte erst ab dem Jahre 2000 dazu, dass 
eine Krebs erzeugende Wirkung der Faserstäube ausgeschlossen werden kann. Seit dem 1. Juni 2000 dürfen 
in Deutschland nur noch neue Produkte verarbeitet werden, die als unbedenklich gelten. „Alte” Mineralwolle-
Dämmstoffe dürfen seit diesem Zeitpunkt nicht mehr verwendet werden. Ausgenommen von dem Verbot des 
Wiedereinbaues sind lediglich im Rahmen von Instandhaltungsarbeiten demontierte Mineralwolle-Dämmstoffe, 
wenn dabei keine oder nur eine geringe Faserfreisetzung zu erwarten ist. Das Verwendungsverbot beinhaltet 
jedoch kein Sanierungsgebot, d.h. dass bei sachgemäßen Einbau in der Regel ein Austausch der Dämmstoffe 
nicht erforderlich ist.

MERKBLATT
Künstliche Mineralfasern - Umgang und Entsorgung

Kommunale Abfallwirtschaft
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Klebstoffe.

Zu den häufi gsten Vertretern der KMF gehören Stein-, Glas- und Schlackenwolle, bekannt unter dem Sammel-
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KMF enthalten atembare Fasern. Von den lungengängigen Fasern kann eine Krebsgefahr ausgehen, wenn sie 
entsprechend lang und dünn sind und eine gewisse Beständigkeit im Körper besitzen.
Anders als Asbestfasern, die aufspleißen, also sich der Länge nach teilen und gefährlicher werden, brechen 
KMF quer zur Faser und werden so immer kürzer.

 Die Verweildauer im Körper (Biopersistenz) ist bei KMF wesentlich geringer als bei Asbest.

 Bei Produkten, die vor 1996 produziert worden sind, muss von einem Krebsverdacht ausgegangen  
  werden.

Die dauernde Verbesserung der industriellen Herstellungsverfahren führte erst ab dem Jahre 2000 dazu, dass 
eine Krebs erzeugende Wirkung der Faserstäube ausgeschlossen werden kann. Seit dem 1. Juni 2000 dürfen 
in Deutschland nur noch neue Produkte verarbeitet werden, die als unbedenklich gelten. „Alte” Mineralwolle-
Dämmstoffe dürfen seit diesem Zeitpunkt nicht mehr verwendet werden. Ausgenommen von dem Verbot des 
Wiedereinbaues sind lediglich im Rahmen von Instandhaltungsarbeiten demontierte Mineralwolle-Dämmstoffe, 
wenn dabei keine oder nur eine geringe Faserfreisetzung zu erwarten ist. Das Verwendungsverbot beinhaltet 
jedoch kein Sanierungsgebot, d.h. dass bei sachgemäßen Einbau in der Regel ein Austausch der Dämmstoffe 
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 Die im Zwischenzeitraum der Jahre 1996-1999 hergestellten Mineralwollen können noch als   
  krebsverdächtig eingestuft werden.    

Umgang mit Mineralfaserabfällen

Liegen keine Informationen über die Beurteilung der Fasern vor, so ist – bezogen auf die Faserart – vom je-
weils ungünstigsten Fall auszugehen.

In der jeweils gültigen Fassung der Technischen Regeln für Gefahrstoffe (TRGS) 521 wird der gewerbliche 
Umgang mit KMF vorgeschrieben.

In jedem Fall ist beim Umgang mit sämtlichen KMF der Schutz der Haut, der Atemwege und der Augen un-
bedingt erforderlich, da es sonst zu allergischen Reaktionen kommen kann. Als Mindestanforderung ist auf 
staubarme Bearbeitungsverfahren und Bearbeitungsgeräte zu achten um eine Freisetzung von Faserstäuben 
zu vermeiden. Mineralfaserabfälle sind am Entstehungsort staubdicht zu verpacken und ggf. zu befeuchten.

Da die KMF als Dämmmaterialien sachgemäß ausgebaut werden sollten, ist zu empfehlen, dieses Fachfi rmen 
zu überlassen, die den Abfall fachgerecht entsorgen.

Die KMF-bezogene Anzeigepfl icht für Betriebe bei der zuständigen Arbeitschutzbehörde wurde mit der Ge-
fahrstoffverordnung vom 23.12.2004 abgeschafft. Die entsprechenden Angaben müssen aber auf  Anfrage der 
Behörde im Unternehmen zur Verfügung stehen (Dokumentationspfl icht nach § 19 (2) GefStoffV).

Entsorgung

Die verpackten KMF sind von anderen Bauabfällen getrennt zu halten und separat zu entsorgen. Auch Klein-
mengen dürfen nicht als Bauschutt oder in die Restabfalltonne entsorgt werden.

Der Transport der Abfälle hat so zu erfolgen, dass eine Beschädigung der Verpackung bzw. des Produktes 
ausgeschlossen ist.

Die Entsorgungskosten auf der Kreismülldeponie Guggenberg bzw. der Müllumladestation Erlenbach sind dem 
Merkblatt Wertstoffhof-Richtlinien zu entnehmen.

Für gewerbliche Anlieferungen sind die Vorschriften für das Nachweisverfahren über die Entsorgung von 
gefährlichen Abfällen zu beachten. Bei einer gewerbsmäßigen Beförderung ist eine Transportgenehmigung 
erforderlich.

Bitte beachten Sie, dass auf dem Wertstoffhof in Erlenbach nur Mengen bis 200 kg angenommen werden. 
Größere Anliefermengen sind nur auf der Kreismülldeponie Guggenberg möglich.

Seit 1999 wird das RAL-Gütezeichen „Erzeugnisse aus Mineralwolle” für Mineralwolle-Produkte vergeben. 
Zweck dieses RAL-Gütezeichens ist es, die regelmäßig geprüfte Qualität und Sicherheit von Mineralwol-
le-Erzeugnissen leicht erkennbar zu dokumentieren. So wird sichergestellt, dass das Produkt gesund-
heitlich unbedenklich zu verarbeiten, besonders wirtschaftlich und umweltschonend ist.

Dr. Martina Vieth, Tel. 09371 501-384 
Gustl Fischer, Tel. 09371 501-380 
E-Mail: abfallwirtschaft@lra-mil.de

Sie haben noch Fragen? 
Dann wenden Sie sich bitte an die 

Abfallberatung im Landratsamt:
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Dienstag 16.05.
Bürgstadt 18:00 Rosenkranz - Alte Kirche
Bürgstadt 18:30 Messfeier - Alte Kirche (f. Dr. Erich Starrek und Frau Gemma (Leg.) / 

f. Erwin Heinbücher und Angehörige / f. Siegmar Gehrlich und Großeltern)

Mittwoch 17.05.
Miltenberg 10:00 Messfeier - Maria Regina 
Miltenberg 18:30 Stille eucharistische Anbetung - Gemeindezentrum 
Wenschdorf 18:30 Messfeier, anschließend Maiandacht 

Donnerstag 18.05.
Miltenberg 17:00 Rosenkranz in der Fatimakapelle 
Miltenberg 18:00 Rosenkranz um Priester- und Ordensberufe - Gemeindezentrum
Miltenberg 18:30 Messfeier - Gemeindezentrum 
Bürgstadt 18:30 Maiandacht - Neue Kirche
Mainbullau 18:30 Messfeier 
Wenschdorf 20:00 Taizé-Gebet 

Freitag 19.05.
Miltenberg 9:00 Messfeier - Pfarrkirche 

Samstag 20.05.
Miltenberg 11:30 Klangraum-Matinee - Pfarrkirche 
Bürgstadt 14:30 Brautamt mit Trauung - Alte Pfarrkirche
Miltenberg 16:00 Messfeier - Maria Regina 
Miltenberg 17:00 Messfeier in polnischer Sprache, davor Beichte - 

Gemeindezentrum 
Miltenberg 18:00 Beichtgelegenheit - Pfarrkirche 
Miltenberg 18:30 Vorabendmesse - Pfarrkirche 
Breitendiel 18:30 Vorabendmesse  für die Pfarreiengemeinschaft 

Sonntag 21.05. 6. SONNTAG DER OSTERZEIT
Bürgstadt 9:30 St.-Urbanus Bittprozession

anschließend Messfeier 

(f. Familien Breunig und Gehrlich / f. Elmar Scheuermann / f. Hermann-
Josef Hench und dessen Angehörige / f. Renate Kuttler / f. Franz 
Kirchgeßner und zur Danksagung / f. Rudolf und Frieda Kirchner, Linus 
und Maria Zöller und Angehörige) 

Bürgstadt 14:00 Tauffeier
Miltenberg 18:30 Messfeier (Dekanatsmesse) - Pfarrkirche 
Breitendiel 18:30 Maiandacht am Bildstock am Ende der Sudetenstraße 

Montag 22.05.
Miltenberg 15:00 Rosenkranz - Klosterkirche 
Miltenberg 18:00 Bittprozession nach Breitendiel, Treffpunkt an der 

Laurentiuskapelle 

2017

Bürgstadt AB DER NEUEN KIRCHE

19:00 Bittprozession ins Erftal
anschließend Messfeier, musikalische Gestaltung: MV Germania 

(f. Ludwig und Albina Baumann (Leg.) / f. Lebende und Verstorbene des 
Musikvereines Germania Bürgstadt) 

Breitendiel 19:00 Bittamt, anschließend gemütliches Beisammensein im PGH 

Dienstag 23.05.
Miltenberg 15:00 Maiandacht, gestaltet vom Frauenbund - Laurentiuskapelle 
Bürgstadt AB DER ALTEN KIRCHE

19:00 Bittprozession zum Kolpinggedenkstein 
anschließend Messfeier in der Alten Kirche (f. Hans und Milburga

Ellrodt (Leg.) / f. Karl Schieszl und Angehörige / f. Eugen und Irmgard 
Reichert und Schwester Ludgeria / f. Albin Bretz, Eltern und 
Schwiegereltern / f. Otmar Nickel und Familie Graßmann und 
Angehörige / f. Maria Dassing und verst. Angehörige / f. August und 
Hiltrude Happ und verst. Angehörige) 

Mittwoch 24.05.
Miltenberg 16:00 Messfeier - Maria Regina 
Miltenberg 18:30 Stille eucharistische Anbetung - Gemeindezentrum 
Wenschdorf 18:30 Messfeier, anschließend Bittprozession 

Donnerstag 25.05. CHRISTI HIMMELFAHRT
Breitendiel 9:00 Messfeier, anschließend Prozession, Schlusssegen am 

Feuerwehrhaus 
Miltenberg 10:00 Messfeier - Pfarrkirche 
Bürgstadt 10:00 Messfeier (f. Josef und Maria Lindner und Rosemarie und Paul Lindner 

(Leg.) / f. Bruno Neuberger, Eltern und Schwiegereltern / f. Dominic 
Helmstetter / f. Hermann Meisenzahl und Schwiegermutter Theresia Stehr
und leb. und verst. Angehörige / f. Alfred Popp, Eltern und 
Schwiegereltern sowie verst. Angehörige) 

Bürgstadt 18:30 Maiandacht - Alte Kirche
Breitendiel 18:30 Maiandacht an der Kapelle am Felsenkeller 
Mainbullau 18:30 Maiandacht 

Samstag 27.05. Hl. Bruno, Bischof von Würzburg
Miltenberg 11:30 Klangraum-Matinee - Pfarrkirche 
Bürgstadt 12:30 Wort-Gottes-Feier mit Trauung - Alte Kirche
Bürgstadt 14:00 Wort-Gottes-Feier mit Trauung - Martinskapelle
Miltenberg 16:00 Wort-Gottes-Feier - Maria Regina 
Miltenberg 17:00 Messfeier in polnischer Sprache, davor Beichte - 

Gemeindezentrum 
Bürgstadt 17:30 Beichtgelegenheit
Bürgstadt 18:00 Rosenkranz
Bürgstadt 18:30 Vorabendmesse (f. Theobald Reiter als 3. Seelengottesdienst / 

f. Margareta Rosa Albert (Leg.) / f. leb. und verst. der  Familien Rock und 
Neuberger) 

Mainbullau 18:30 Vorabendmesse 

Sonntag 28.05. 7. SONNTAG DER OSTERZEIT
Wenschdorf 8:30 Messfeier  für die Pfarreiengemeinschaft 
Miltenberg 10:00 Messfeier, musikalische Gestaltung 

Familiengottesdienstteam - Pfarrkirche, anschließend 
Kirchencafé 
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Kath. Pfarramt St. Margareta, Mühlweg 17, 63927 Bürgstadt
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  .•  Mo.  9  – 11 Uhr  •  Fr. 15  – 17 Uhr

Rufnr.: 	Pfarrbüro Bürgstadt ............................ 21 44	 Mail: pfarrei.buergstadt@bistum-wuerzburg.de
	 Telefax: 	 .........................................94 77 31

	 Pfarrer Jan Kölbel........................6 50 09 90	 Mail: jan.koelbel@bistum-wuerzburg.de
	 Pfarrvikar Bernd Winter..................66 01 95	 Mail: bernd.winter@bistum-wuerzburg.de
			   Sprechzeit: 	 Donnerstag 9-10 Uhr im Pfarrhaus Bürgstadt
				    oder nach Vereinbarung
	 Pfarrvikar Bede Nwadinobi.............94 77 30	 Mail: bedemoore2000@gmail.com
	 Past.-Ref. Marcus Schuck............6 69 58 79	 Mail: marcus.schuck@bistum-wuerzburg.de
	 Gem.-Ref. Maria Krines...............6 50 09 94	 Mail: maria.krines@bistum-wuerzburg.de
	 Diakon Nicolas Kehl....................6 50 09 91	 Mail: nicolas.kehl@bistum-wuerzburg.de
	 Michael Bailer.............................6  50  09  96	 Mail: michael.bailer@bistum-wuerzburg.de
	 Kirchenmusiker und Dekanatskantor, Sprechzeit: Dienstag bis Freitag 10  –12 Uhr sowie nach Vereinbarung

Homepage: www.pg-st-martin-miltenberg-buergstadt.de

Bürgstadt 10:00 Kinderkirche - Pfarrsaal
Breitendiel 10:00 Messfeier 
Miltenberg 11:00 Messfeier in portugiesischer Sprache - Gemeindezentrum 
Miltenberg 18:30 Messfeier (Dekanatsmesse) - Pfarrkirche 
Breitendiel 18:30 Maiandacht in der Kirche 

Montag 29.05.
Miltenberg 15:00 Rosenkranz - Klosterkirche 
Miltenberg 18:30 Feierlicher Abschluss der Maiandachten - Pfarrkirche 

Dienstag 30.05.
Bürgstadt 18:00 Rosenkranz - Alte Kirche
Bürgstadt 18:30 Messfeier - Alte Kirche (f. Pfr. Stefan Konrad und Angehörige (Leg.)) 

Bei Requiem entfällt die Tagesmesse.

Am Freitag, 26. Mai 2017 ist das Pfarrbüro geschlossen. Wir bitten um Verständnis.

Kath. Pfarramt St. Margareta, Mühlweg 17, 63927 Bürgstadt
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  Mo 9-11 Uhr  · Fr 15-17 Uhr  
Rufnr.: Pfarrbüro Bürgstadt.............................21 44 Mail: pfarrbei.buergstadt@bistum-wuerzburg.de 

Fax.................................................94 77 31
Pfarrer Jan Kölbel…....................6 50 09 90 Mail: jan.koelbel@bistum-wuerzburg.de

Pfarrvikar Bernd Winter..................66 01 95 Mail: bernd.winter@bistum-weurzburg.de

       SPRECHZEIT: DONNERSTAG 9-10 UHR IM PFARRHAUS BÜRGSTADT ODER NACH 

          VEREINBARUNG

Pfarrvikar Bede Nwadinobi............94 77 30 Mail: bedemoore2000@gmail.com

Past.Ref. Marcus Schuck...........6 69 58 79 Mail: marcus.schuck@bistum-wuerzburg.de

Gem.-Ref. Maria Krines..............6 50 09 94 Mail: maria.krines@bistum-wuerzburg.de

Diakon Nicolas Kehl...................6 50 09 91 Mail: nicolas.kehl@bistum-wuerzburg.de

Michael Bailer.............................6 50 09 96 Mail: michael.bailer@bistum-wuerzburg.de

Kirchenmusiker und Dekantskantor, Sprechzeit: Dienstag bis Freitag 10-12 Uhr, sowie nach Vereinbarung

Homepage: www.pg-st-martin-miltenberg-buergstadt.de

Beratungsstellen und Hilfen für Frauen
Für den Landkreis Miltenberg ist das Frauenhaus der AWO in Aschaffenburg Anlaufstelle 
für von Gewalt betroffene Frauen. Sie können sich unter Tel. 06021/24455 an die dortigen 
Mitarbeiterinnen wenden. Diese sind in Notfällen Tag und Nacht erreichbar.

Ebenfalls von Gewalt betroffenen Frauen widmet sich der Verein sefra e.V. 
Auch hier können die Mitarbeiterinnen telefonisch unter Tel. 06021/24728 erreicht werden. 

Zudem bietet die Gleichstellungsstelle des Landkreises Miltenberg Unterstützung und Bera-
tung für Gewaltopfer an. Unter Tel. 09371/501-425 oder per E-Mail an gleichstellungsstelle@
lra-mil.de können Beratungsgespräche vereinbart werden. Selbstverständlich können diese 
auch telefonisch durchgeführt werden. Die Gespräche finden in einem geschützten Rah-
men statt und werden vertraulich behandelt. 

Riederner Straße 2 Fon 0 93 78 - 28 4 
63930 Richelbach maler-bick.de

ZEIT FÜR TREND:WÄNDE.VOM  ICH  ZUM  WIR.

Adler Apotheke | Inh. Johannes Worlicek e.K. | Kolpingstraße 2 | 63927 Bürgstadt
Tel.: 0 93 71 / 94 80 700 | Fax: 0 93 71 / 94 80 711 | apotheke@adler-apotheke-gz.de

Tel.: 0 93 71 / 94 80 700

Meine Gesundheit in guten Händen
im Gesundheitszentrum
Bürgstadt

Öffnungszeiten:
Montag-Freitag    8:00 - 19:00 Uhr
Mittwoch Nachmittag geöffnet !
Samstag              9:00 - 13:00 Uhr

Kolpingstraße 2 (ehem. Möbelforum Bürgstadt)

P Kostenlos Parken
vor der Apotheke

Adler-Apotheke-CI/CD-Anzeige Amtsblatt-120 x 90-26-08-2016-DRUCK.indd   1 26.08.16   11:59
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Dienstag                      16.05.                                                                                                        

EICH 18:30 Glorreicher Rosenkranz

19:00 Messfeier  

RICH 18:30 Rosenkranz

19:00 Messfeier                                                                                               

Donnerstag                  18.05.                                                                                                        

EICH 16:00 Maiandacht, gestaltet vom Frauenbund, anschließend Einkehr

GUGG 19:00 Messfeier

SCHI 19:00 Messfeier    anschließend Maiandacht

Freitag                          19.05.                                                                                                        

HEPP 18:30 Lichtreicher Rosenkranz

19:00 Messfeier

RIED 19:00 Maiandacht am Kreuz

RICH 19:00 Maiandacht

6. Sonntag der Osterzeit6. Sonntag der Osterzeit

Samstag                       20.05.                                                                                                        

HEPP 19:00 Messfeier

RICH 19:00 Messfeier mit Einführung der neuen Ministranten

Sonntag                       21.05.                                                                                                        

UMPF 8:30 Messfeier

EICH 9:30 Urbanusprozession, anschließend Messfeier 

NEUN 9:45 Kirchenparade d. Ortsvereine

10:00 Messfeier

10:30 Kinderkirche im Gemeinschaftshaus (Kiga-Fest)

SCHI 10:00 Kinderkirche im Gemeinschaftshaus

10:00 Messfeier

RIED 10:00 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung

RICH 11:00 Tauffeier  für Loni Theresa Scheurich

UMPF 11:00 Tauffeier für Sophia Hofer

Montag                         22.05.                                                                                                        

RIED 11:00 Wort-Gottes-Feier als Dankgottesdienst zur 
Diamantenen Hochzeit von Emilie und Josef Münch

UMPF 18:30 Maiandacht

19:00 Bittprozession, anschließend Messfeier

HEPP 19:00 Bittprozession, anschließend Messfeier

Dienstag                      23.05.                                                                                                        

EICH 19:00 Bittprozession, anschließend Messfeier

RICH 19:00 Bittprozession, anschließend Messfeier

RIED 19:00 Maiandacht

WIND 19:00 Maiandacht

Christi HimmelfahrtChristi Himmelfahrt

Mittwoch                      24.05.                                                                                                        

NEUN 19:00 Bittprozession, anschl. Messfeier

RIED 19:00 Bittprozession, anschl. Messfeier

Donnerstag                  25.05.                                                              CHRISTI HIMMELFAHRT  

SCHI 8:30 Messfeier

RICH 8:30 Messfeier

HEPP 10:00 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung

EICH 10:00 Messfeier 

Donnerstag                  25.05.                                                              CHRISTI HIMMELFAHRT  

UMPF 10:00 Messfeier

Freitag                          26.05.                                                                              Hl. Philipp Neri  

HEPP 19:00 Maiandacht

RICH 19:00 Maiandacht

Samstag                       27.05.                                                                                        Hl. Bruno  

HEPP 15:00 Trauung Timo Schnellbacher u. Claudia Schlegel

7. Sonntag der Osterzeit7. Sonntag der Osterzeit

Samstag                       27.05.                                                                                                        

SCHI 19:00 Messfeier

UMPF         19:00 Messfeier

Sonntag                       28.05.                                                                                                        

EICH 8:30 Messfeier 

NEUN 9:00 Bittprozession zur Waldkapelle, dort Messfeier

anschließend Pfarrfest 

RIED 10:00 Messfeier

HEPP 10:00 Messfeier 

Montag                         29.05.                                                                                                        

UMPF 18:30 Maiandacht

19:00 Messfeier

Dienstag                      30.05.                                                                                                        

EICH 18:30 Lichtreicher Rosenkranz

19:00 Messfeier  

RICH 18:30 Rosenkranz

19:00 Messfeier

RIED 19:00 Maiandacht

WIND 19:00 Maiandacht
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Pfarramt Eichenbühl	 Pfarrgasse 1, 63928 Eichenbühl 
	 Tel. 09371-2556, Fax 09371-9488951
	 st-caecilia.eichenbuehl@bistum-wuerzburg.de
	 Pfarrbüro geöffnet:  Montag, Donnerstag, Freitag  .....................von  8 – 11 Uhr

Pfarramt Neunkirchen	 Frankenstraße 30, 63930 Neunkirchen
	 Tel. 09378 -387, Fax 09378 -1536
	 pfarrei.neunkirchen@bistum-wuerzburg.de
	 Pfarrbüro geöffnet:  Mittwoch und Freitag ....................................von  8 – 12 Uhr

Seelsorger 	 Pfarrer Artur Fröhlich
	 Tel. 09371-2556 (Pfarrhaus Eichenbühl), artur.froehlich@bistum-wuerzburg.de

	 Pastoralreferent Hermann Gömmel
	 Tel. 09371- 9488950 (Pfarrhaus Eichenbühl)
	 hermann.goemmel@bistum-wuerzburg.de

	 Pfarrvikar Krzysztof Winiarz
	 Tel. 09378 -9082830 (Pfarrhaus Neunkirchen), christoforus@t-online.de

Sonntag                       11.09.                                                                                                        

RICH 8:30 Messfeier

EICH 10:00 Messfeier  

HEPP 10:00 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung

UMPF 14:30 Tauffeier für Michel Eisenhauer

Montag                         12.09.                                                                                                        

UMPF 19:00 Messfeier

Dienstag                      13.09.                                                       Hl. Johannes Chrysostomus  

EICH 18:30 Lichtreicher Rosenkranz

19:00 Messfeier 

VERANSTALTUNGSKALENDER

DO 25.08. 15.30 EICH, Frauenbund, Grillen im Verkehrsgarten

MO 05.09. 19.00 EICH, Frauenbund, Filmabend im Pfarrheim „Honig im Kopf“

Do 08.09.                   RICH: Diözesanwallfahrt zum Kreuzberg für alle 

Do 08.09.  14.00 NEUN, Senior/innentreff im Gasthaus Adler

2

Die Nachbarschaftshilfe 
„Zeit füreinander im Erftal und auf den Höhen“ 
ist für Sie da.

Rufen Sie bei Bedarf eine dieser Nummern:
Eichenbühl 09371 6694903     Neunkirchen  09371 6694904
Riedern             09371 6694905     Heppdiel        09371 6694906

Die Nachbarschaftshilfe 
„Zeit füreinander im Erftal und auf den Höhen“ 
ist für Sie da.

Rufen Sie bei Bedarf eine dieser Nummern:
Eichenbühl 09371 6694903     Neunkirchen  09371 6694904
Riedern             09371 6694905     Heppdiel        09371 6694906

Christi HimmelfahrtChristi Himmelfahrt

Mittwoch                      24.05.                                                                                                        

NEUN 19:00 Bittprozession, anschl. Messfeier

RIED 19:00 Bittprozession, anschl. Messfeier

Donnerstag                  25.05.                                                              CHRISTI HIMMELFAHRT  

SCHI 8:30 Messfeier

RICH 8:30 Messfeier

HEPP 10:00 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung

EICH 10:00 Messfeier 

Donnerstag                  25.05.                                                              CHRISTI HIMMELFAHRT  

UMPF 10:00 Messfeier

Freitag                          26.05.                                                                              Hl. Philipp Neri  

HEPP 19:00 Maiandacht

RICH 19:00 Maiandacht

Samstag                       27.05.                                                                                        Hl. Bruno  

HEPP 15:00 Trauung Timo Schnellbacher u. Claudia Schlegel

7. Sonntag der Osterzeit7. Sonntag der Osterzeit

Samstag                       27.05.                                                                                                        

SCHI 19:00 Messfeier

UMPF         19:00 Messfeier

Sonntag                       28.05.                                                                                                        

EICH 8:30 Messfeier 

NEUN 9:00 Bittprozession zur Waldkapelle, dort Messfeier

anschließend Pfarrfest 

RIED 10:00 Messfeier

HEPP 10:00 Messfeier 

Montag                         29.05.                                                                                                        

UMPF 18:30 Maiandacht

19:00 Messfeier

Dienstag                      30.05.                                                                                                        

EICH 18:30 Lichtreicher Rosenkranz

19:00 Messfeier  

RICH 18:30 Rosenkranz

19:00 Messfeier

RIED 19:00 Maiandacht

WIND 19:00 Maiandacht

VERANSTALTUNGSKALENDER

DO 18.05. 16.00 EICH, Frauenbund, Maiandacht, anschließend Einkehr

SO 28.05. NEUN, Pfarrfest im Gemeinshaftshaus 

VERANSTALTUNGSKALENDER

DO 18.05. 16.00 EICH, Frauenbund, Maiandacht, anschließend Einkehr

SO 28.05. NEUN, Pfarrfest im Gemeinshaftshaus 

Wichtige Rufnummern
Feuerwehr und Rettungsdienst/Notarzt:................................................ 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst / Notdienst
zu erfragen unter der kostenfreien Rufnummer (bundesweit): ...................11 61 17

Polizei Miltenberg: ......................................................................... 0 93 71 / 945-0
THW Miltenberg: ............................................................................0 93 71 / 27 25
BRK Miltenberg: ..........................................................................0 93 71 / 97 22-0
Helios Klinik Miltenberg: ................................................................ 0 93 71 / 500-0
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Miltenberg

Donnerstag, 18.05.	 20.00 Uhr	 Taizégebet in St. Vitus Wenschdorf
Samstag, 20.05.	 14.30 Uhr	 Veranstaltung der ACK Miltenberg im 
		  Luther-Reformationsjubiläumsjahr 2017 
		  „Früher hat´s gekracht, heute wird gelacht!“
		  Ökumene in Miltenberg – früher und heute
		  Ein Nachmittag mit Erzählcafé,
		  Erfahrungsaustausch und neuen Ideen –
		  Gast: Prof. Dr. Urs Baumann, Universität Tübingen,
		  im Evang. Gemeindehaus – anschließend
                          		  um 18.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
		  in der Johanneskirche
Sonntag, 21.05.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufen und Kindergottesdienst
		  anschl. Kirchen-Café im Gemeindehaus

	 Vom 22. – 27.05.2017 Kleidersammlung Bethel
	 Abgabe in der Garage neben dem Gemeindehaus
	 von 9.00 Uhr bis Einbruch der Dunkelheit

Dienstag, 23.05.	 20.00 Uhr	 Kirchenvorstandssitzung
Donnerstag, 25.05.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst im Freien mit der Klangstraße
		  und dem Kinderchor der Ökum. Kinderkantorei
Samstag, 27.05.	 17.30 Uhr	 Konzert zum 10-jährigen Jubiläum
		  des Russischen Chors „Regenbogen“ und Freunde
		  im Alten Rathaus in Miltenberg
Sonntag, 28.05.	 11.00 Uhr	 Gottesdienst für ALLE mit Taufe
Montag, 29.05.	 20.00 Uhr 	 Kontemplation
			 

Regelmäßige Veranstaltungen 

Montags, wöchentlich		  16.00 Uhr	 	 Seniorentanz im Evang. Gemeindehaus 
Dienstags, wöchentlich	   9.30 Uhr	  	 Krabbelgruppe, Frau Zitzer, Tel. 9185414  
Donnerstags, wöchentl. 	 19.00 Uhr	 	 Posaunenchor-Probe, Herr Förster, Tel. 668455
Freitags, wöchentlich				  18.00 Uhr	 	 Russischer Chor, Frau Granzon, Tel. 4611

Weitere Informationen unter www.evangelisch-miltenberg.de

								     

(Christi Himmelfahrt)

Sorgen kann man teilen  –  Telefonseelsorge Untermain
= 08 00 / 11 10 111 und  = 08 00 / 11 10 222 (kostenfrei)
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Veranstaltungskalender

 

Bürgstadt
Kath. Pfarrgemeinde St. Margareta Bürgstadt
„Junge Seniorinnen und Senioren“
18. Mai	 (Donnerstag) Ausflug Gaukönigshofen
	 13.00 Uhr	 Abfahrt nach Tückelhausen
	      		  –  Andacht in der Klosterkirche in Tückelhausen
			   –  anschl. Wanderung/Fahrt nach Gaukönigshofen		
			   –  Einkehr im  „Gaugraf“

Alle sind herzlich eingeladen.
Bitte Anmeldung bei Karin und Hermann Bretz, Tel. 5533.

Voranzeige:  Am 29.  Juni 2017 Andacht in der Kirche  „St. Nikolaus“ in
Wörth, anschließend Wanderung/Fahrt nach Erlenbach und Einkehr im  „Hähn-
chen Balonier“ in Erlenbach.

VdK OV Bürgstadt
31.05.	 Anmeldeschluss für den VdK-Ausflug am 21. Juni 2017
	 zur Marzipanfabrik Weilbach und Elfenbeinmuseum Walldürn.
	 Auch Nichtmitglieder sind willkommen.
	 Info und Anmeldung bei Schmitt/Kaiser, Tel. 1436.

UWG Bürgstadt
17.05.	  (Mittwoch) um 18.00 Uhr Betriebsbesichtigung

Kolpingsfamilie Bürgstadt
29.05.	 Maiandacht an der Stutzkapelle; Beginn ist um 19.30 Uhr
	 an der Kapelle, anschließend Ausklang bei Pizzeria  „Pietro“.
31.05.	 55plus: 14.00 Uhr Meditationsweg in Schneeberg
	 (siehe eigenes Programm)

Geflügelzuchtverein
01.06.	  20.00 Uhr Monatsversamlung im Gasthof Centgraf

Schützenverein
25.05.	  9.00 Uhr an der Tabakhalle, Vatertagsausflug/Winterheltshütte

Innovative Ideen erfolgreich umsetzen –
Beratung für technologieorientierte Start-ups

Wichtige Erfolgsfaktoren, damit aus einer innovativen Idee ein erfolgreiches 
Unternehmen wird, sind eine professionelle, neutrale Beratung und die richtigen 
Kontakte. Im Rahmen der „Beratung für Technologie-Gründer/innen“ erhalten 
Existenzgründer sowie Unternehmen aus Handwerk, Industrie und Dienstleistung 
u. a. Feedback und Beratung zu ihren Ideen und Konzepten, Unterstützung auf der 
Suche nach Kooperationspartnern in Wirtschaft und Wissenschaft und Informa- 
tionen über Fördermöglichkeiten von Land und Bund.

Experten der Industrie- und Handelskammer Aschaffenburg, der Handwerks-
kammer für Unterfranken und der ZENTEC stehen für Gespräche zur Verfügung – 
kostenfrei!

Die  „Beratung für Technologie-Gründer/innen“ findet das nächste Mal am 1. Juni 
2017 in der ZENTEC statt. Eine Voranmeldung ist aufgrund des starken Interesses 
erforderlich. Gesprächstermine können mit der ZENTEC, Jutta Wotschak, Tele-
fon: 06022 26 -1110, Telefax: 06022 26-1111, E-Mail: wotschak@zentec.de oder im 
Internet unter www.zentec.de vereinbart werden.

*  *  *

Ebenheid, Bürgstadt
im April 2017

	

Danke
Leider ist es uns unmöglich, jedem einzelnen
zu danken. Wir sind überwältigt von der
Anteilnahme, die uns entgegengebracht wurde.

Danke für jede Umarmung, Händedruck,
Blumen und Geldspenden und allen, die Erna
auf ihrem letzten Weg begleitet haben.	
	

		  	 Edmund Nehr
   			   und Kinder
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Veranstaltungskalender

... Bürgstadt

Markt Bürgstadt
Ortsbegehung wegen Barrierefreiheit im öffentlichen Raum
23.05.	 (Dienstag) um 14.00 Uhr: Der Senioren- und Behindertenbeauftragte 

des Marktes Bürgstadt Andreas Köster lädt alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger zur Ortsbegehung im Rahmen der Barrierefreiheit 
ein. Treffpunkt ist im Hof der Alten Kirche in Bürgstadt. 

Tennisclub
25.05.	  Doppelnachmittag ab 13.00 Uhr

Heimat- und Geschichtsverein
21.05.	  Ganztagesausflug

Pfarrgemeinderat
21.05.   Urbanustag

Musikverein Germania
25.05.	  ab 10.30 Uhr Vatertagsfest in und ums Vereinsheim, Erfstraße 33

Kath. Frauenbund
30.05.	  17.00 Uhr Abendwallfahrt zum Engelberg, Treffpunkt: Mainmetall

FC Bürgstadt
Sonntag, 21.05.	 15:00 Uhr	 FC Bürgstadt	 gegen	 TSV Krausenbach

Freiwillige Feuerwehr Bürgstadt
Montags um 19:30 Uhr: Feuerwehrdienst. Bitte aktuellen Übungsplan
beachten unter www.feuerwehr-buergstadt.de/aktuelles/termine

Kath. Frauenbund & Kunterbun(d)t
Die Krabbelgruppe  „Kleine Strolche“ trifft sich jeden Donnerstag
von 9.30 Uhr – 11.00 Uhr im Jugendraum der Mittelmühle.

Veranstaltungskalender

... Bürgstadt

TV Bürgstadt – Handballabteilung
20.05.	 15:00		  Männl. Jgd. E	 :	 TuSpo Obernburg 1		  Miltenberg

	 15:30	 14:00	 HSG Aschaffenburg 	 :	 Weibl. Jgd. E 1        		  Erbighalle A’burg/Schweinh. 

 	 16:30		  Männl. Jgd. B	 :	 TV Niedernberg			   Miltenberg

	 17:00	 15:30	 HSG Aschaffenburg 	 :	 Weibl. Jgd. C 2       		  Erbighalle A’burg/Schweinh. 

	 18:15		  Männl. Jgd. A	 :	 JSG Groß-Umstadt/Habitzh.	 Miltenberg

	 18:30	 17:00	 HSG Aschaffenburg 	 :	 Weibl. Jgd. B            		  Erbighalle A’burg/Schweinh. 

21.05.	 13:30	 12:00	 HSG Stockst./Maina.	 :	 Weibl. Jgd. D 2		  Ellerhalle Mainaschaff

	 13:30		  Weibl. Jgd. C 1	 :	 HSG Sulzbach/Leidersbach	 Kirchzell

	 14:00		  Männl. Jgd. D	 :	 mJSG Churfranken	 Miltenberg
	 14:00	 12:45	 Mini/Anfänger Spieltag 1 + 2 (Bürgstadt)					   
			   in der Hans-Hermann-Halle, Niedernberg
	 17:00	 15:15	 JSG Hörstein/Michelb.	 :	 Weibl. Jgd. A		  Kahltalhalle Alzenau/Michelb.

27.05.	 15:00		  HSG Sulzbach/Leidersb.	:	 Weibl. Jgd. D 2		  Main-Spessart-Halle Sulzb.

	 16:00	 14:30	 JSG Odenwald	 :	 Männl. Jgd. A		  Sporthalle Brombachtal

	 17:00		  Weibl. Jgd. E 1	 :	 TV Niedernberg		  Bürgstadt

28.05.	 10:30	 09:00	 Mini/Anfänger Spieltag 3 (Bürgstadt) in Sulzbach	 Main-Spessart-Halle Sulzb.

	 10:30		  Mini/Anfänger Spieltag (Kirchzell) in Sulzbach	 Main-Spessart-Halle Sulzb.

	 14:00		  Mini 1 Spieltag (Kirchzell) in Sulzbach		  Main-Spessart-Halle Sulzb.

	 14:00		  Weibl. Jgd. C 2	 :	 JSG Odenwald			   Miltenberg

	 14:00		  Weibl. Jgd. B	 :	 TV Glattbach			   Kirchzell

	 16:00		  Weibl. Jgd. A	 :	 HSG Sulzbach/Leidersbach	 Kirchzell

Neunkirchen
Lederhosenclub Umpfenbach
20.05.	  Tagesausflug in die Rhön

GV Umpfenbach
20.05.	  Beratungssingen in der Mittelmühle, Bürgstadt

Vereine Neunkirchen
21.05.	  Kindergartenfest 40 Jahre KiGa und Kirchenparade
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... Neunkirchen 

Pfarrgemeinde Neunkirchen
28.05.	  Prozession zur Waldkapelle und Pfarrfest

FFW Richelbach
20.05.	  11.00 Uhr  Sirenenprobealarm
02.06.	  19.00 Uhr  5. Gemeinschaftsübung

Jugendfeuerwehr Umpfenbach/Richelbach
20.05.	 Dreiländertreffen in Michelstadt, OT Weiten-Gesäß,
	 Abfahrt: 11.15 Uhr

Kleintierzuchtverein
30.05.	  Monatsversammlung

FFW Umpfenbach
24.05.	  Übung um 19.30 Uhr
02.06.	  Gemeinschaftsübung um 19.00 Uhr

Pfarrgemeinde Neunkirchen – Pfarrfest 2017
28.05. 	 9:00 Uhr  traditionelle Bittprozession zur Waldkapelle mit Messfeier.
	 Anschließend Pfarrfest am Dorfgemeinschaftshaus Neunkirchen.
	 Spiele für die Kinder – Verpflegung und gemeinsames Feiern für Alle! 

Nachbarschaftshilfe – Zeit füreinander im Erftal und auf den Höhen
Brauchen Sie Hilfe? Wir sind zum Helfen bereit! Wir verschenken eine Stunde Zeit. 
Rufen Sie uns an. Wir nehmen von Montag bis Freitag von 17:00 - 19:00 Uhr Ihren 
Hilferuf entgegen.
Sie erreichen uns unter folgender Telefonnummer:
aus Neunkirchen, Richelbach und Umpfenbach.............................. 09371 6694904

Mehr Infos entnehmen Sie bitte unserem Faltblatt.
Besuchen Sie uns auf unserer Internetseite:  www.zeit-fuereinander-euh.de

Kreuzbund Miltenberg 

(Selbsthilfe- und Helfergemeinschaft
für Suchtkranke und Angehörige)

Wöchentliche vertrauliche Gesprächskreise:

Montag	 19.00 – 21.00 Uhr 	 Info: 09371/6698658
Dienstag 	 19.30 – 21.30 Uhr 	 Into: 09371/1623
Donnerstag 	 19.30 – 21.30 Uhr 	 Info: 09392/98937

Frauengesprächskreis:

letzter Dienstag im Monat	 Info: 09371/1623
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Eichenbühl

Elternbeirat der Kindertagesstätte  „Sonnenschein“ Eichenbühl
21.05.	 10.30 – 17.00 Uhr Kindergartenfest
	 in der Kindertagesstätte  „Sonnenschein“, Eichenbühl

Musikzug Eichenbühl
25.05.	  Vatertagsfest im Garten der Gemeindebücherei, Eichenbühl

Musikverein  „Erftal“ Riedern
25.05.	 10.30 Uhr  Vatertagsfest am Vorplatz
	 des Gemeinschaftshauses in Riedern

Förderverein VfB Eichenbühl e.V.
31.05. – 02.06.   	Ortsmeisterschaft am Sportplatz
		  in Eichenbühl

Kolpingsfamilie / Frauenbund
19.05. 	 (Freitag) 19.00 Uhr Maiandacht in der Valentinuskapelle

CSU-Ortsverband Eichenbühl-Erftal mit Neunkirchen
29.05. 	 (Montag) 20.00 Uhr Ortshauptversammlung mit Neuwahlen
	 im Gasthaus Rose, Heppdiel

Nachbarschaftshilfe – Zeit füreinander im Erftal und auf den Höhen
Brauchen Sie Hilfe? Wir sind zum Helfen bereit! Wir verschenken eine Stunde Zeit. 
Rufen Sie uns an. Wir nehmen von Montag bis Freitag von 17:00 - 19:00 Uhr Ihren 
Hilferuf entgegen.
Sie erreichen uns unter folgender Telefonnummer:
aus Eichenbühl................................................................................................. 09371 6694903
aus Riedern, Pfohlbach und Guggenberg.............................................. 09371 6694905
aus Heppdiel, Windischbuchen, Schippach und Berndiel................ 09371 6694906

Besuchen Sie uns auf unserer Internetseite:  www.zeit-fuereinander-euh.de 

Hauptstr. 161, 63928 Eichenbühl
= 0 93 71 / 9 47 35 50

Aktionswoche „Gutes aus dem Meer“
vom 17. - 24. Mai 2009
mit Meeresfrüchtesalat, Scampi, 
Fischsuppe, Muscheln ...

Hauptstraße 161
63928 Eichenbühl
Telefon: 0 93 71 / 6 50 29 93
www.gasthaus-zum-ritter.de

Öffnungszeiten ab Mai:
Mo.-Do. 17:00 - 24:00 Uhr* 
Fr. 16:00 - 02:00 Uhr*
Sa. 11:00 - 02:00 Uhr
So. 10:00 - 23:00 Uhr
Feiertag: 10:00 - 24:00 Uhr

*Mittagstisch für Gruppen 
gerne auf Anfrage möglich.

Auf Ihr Kommen freuen sich
die Wirtsleute vom  „Ritter“ – Anneliese und Klaus Schreiber

Pfingst-Wochenende
im Gasthaus zum Ritter

03./04./05. Juni 2017

ab 11.00 Uhr

Bayrische  Schmankerl
Reservierungen

bitte unter Tel. 09371- 9473550.

Sirenenprobealarm
Der nächste Probebetrieb der funkgesteuerten
Sirenen findet am Samstag, 20. Mai 2017, 
in der Zeit von 11.00 Uhr bis 11.30 Uhr statt.

Wir bitten die Bevölkerung um Kenntnisnahme.

Gutschein vorlegen 
– ein Tag kostenlos!Das neue Pflegestärkungsgesetz bringt 

zusätzliche Leistungen für Familien, die 
einen Angehörigen zu Hause selbst pfle-
gen. Seit 1. Januar können sie die Leis-
tungen der Tagespflege neben der am-
bulanten Pflegesachleistung sowie dem 
Pflegegeld in vollem Umfang in Anspruch 
nehmen. „Mit dem neuen Gesetz stehen 
Ihnen monatlich in allen fünf Pflegegra-
den separat für die Tages- und Nachtpfle-
ge mehr Geld zur Verfügung“, erklärt Pfle-
gedienstleitung Karola Schumacher von 
der Johanniter-Tagespflege. „So können 
deutlich mehr kostenfreie Tage in einer 
Tagespflege erlebt werden.“ 
Bei einem persönlichen Gespräch lassen 
sich passende Finanzierungen finden, 
damit Sie für die Pflege zu Hause best-
möglich entlastet werden.

– Anzeige –

Kostenlose Tagesurlaube genießen!
Mehr Geld für Tagespflege-Besuche

Mehr Lebensqualität!
Die Johanniter-Tagespflege.

Lernen Sie die Johanniter-Tagespflege in 
Miltenberg kennen. Montag bis Freitag von 
8 bis 17 Uhr. 

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

Info-Telefon: 
09371 9526-11
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Allgemein
Deutsche Rentenversicherung – Sprechtage in Miltenberg
Die Deutsche Rentenversicherung hält für alle Arbeiter und Angestellte in 
Miltenberg, Fährweg 35 (nicht Landratsamt) Sprechstunden ab. Diese finden 
montags und mittwochs von 8.30 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 15.30 Uhr statt. 
Termine sind zu vereinbaren unter der Tel. 09371 501-152, montags – mittwochs 
von 8.00 Uhr – 16.00 Uhr, donnerstags von 8.00 Uhr – 18.00 Uhr und freitags von 
8.00 – 13.00 Uhr. Dazu müssen Sie Ihre Versicherungsnummer durchgeben. 

Selbsthilfegruppe Trauernde Eltern – für alle Trauernde
17.05.	 19.00 Uhr  Treffen im Pfarrhaus
	 Kontakt: Gudrun Weimer, Streckfuß 21, Bürgstadt, Tel. 09371/3752

Feuerwehr
20.05.	  um 11.00 Uhr Sirenen-Probealarm

Volkshochschule Miltenberg
Dichterlesung – Norbert Hummelt liest aus seinem Band  „Fegefeuer“ (2016)
Bei seiner Lesung am 1. Juni 2017, um 19:00 Uhr in der Stadtbücherei im Adelshof, 
Hauptstraße 194, Miltenberg, präsentiert der mit mehreren Preisen ausgezeich-
nete, renommierte Berliner Schriftsteller Norbert Hummelt Gedichte aus seinem 
jüngsten Band  „Fegefeuer“.
Während der Lesung wird der Autor, auch Sequenzen aus seinem Buch  „Wie Ge-
dichte entstehen!“ einflechten. Seine Gedichte finden Eingang in die Abiturauf-
gaben im Fach Deutsch in Nordrhein-Westfalen.
Bitte beachten! Bei der VHS hat sich der Fehlerteufel eingeschlichen: Der Ein- 
tritt ist nicht frei – die Gebühr beträgt 7,50 E, ermäßigt 5,00 E (kein Vorverkauf ).

Alzheimer – Demenz:  Kostenlose Beratungsstelle für pflegende Angehörige in 
der Seniorenresidenz in Wörth, Tel. 09372/982- 0.

Schwangerenberatung, Schwangerschafts-Konfliktberatung
und Nachbetreuung: Landratsamt Miltenberg, Gesundheitsamt, Brückenstr. 2.
Terminvereinbarungen unter Tel. 09371/501-510.

DANKE
Es hat mich sehr gefreut, dass an meinem

70. Geburtstag
so viele Freunde, Bekannte und Nachbarn an mich gedacht haben.
Herzlichen Dank auch dem VdK Eichenbühl und dem Spielmannszug.

Eichenbühl, im April 2017			           Luise Franiel

Junge Familie sucht
größeres Zuhause

(Haus ab 6 Zimmer
oder Baugrundstück)

in Bürgstadt oder Miltenberg.

Tel. 0175 -1696832

Beratung • Planung • Ausführung

Hauck
Ralph Hauck
Schaftrieb 2

63928 Eichenbühl
Telefon (0 93 71) 15 53
Telefax (0 93 71) 20 68

E-Mail: elektro-hauck@t-online.de

Elektrotechnik

l Verkauf und Reparatur
	 von Elektrogeräten	
l 	Stark- u. Schwachstrom-
	 Installation
l 	Photovoltaik- und Solaranlagen
l	 Zentrale Staubsaugeranlagen

l 	Wohnraum-
	 Lüftungsanlagen
l	Kundendienst – E-CHECK
l	EDV- und Telefonanlagen
l Gebäudetechnik – EIB
l 	Elektroheizungen
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern  •  Telefon: 116 117
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns

(Dienstzeiten: von Freitag 13.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an Feiertagen von 18.00 Uhr am Vor-
abend bis 8.00 Uhr des folgenden Werktages am Mittwoch von 13.00 Uhr bis Donnerstag 8.00 Uhr)
Sofern Ihr Hausarzt/behandelnder Arzt nicht erreichbar ist, vermittelt Ihnen in dringenden Behand-
lungsfällen die Vermittlungs- und Beratungszentrale der KVB, Tel. 116 117 (kostenfrei), einen dienst-
habenden Arzt des hausärztl. Bereitschaftsdienstes sowie ggf. auch einen diensthabenden Facharzt.

Herausgeber:	 Verwaltungsgemeinschaft Erftal und die Gemeinde Eichenbühl

Amtsblattredaktion:	 –	 Verwaltungsgemeinschaft Erftal, Frau Ott oder Herr Schuhmacher, 
		  Große Maingasse 1, 63927 Bürgstadt, Tel. 0  93  71 / 97  38 -17, -31,  
		  Fax: 0  93  71 / 6500  503, E-Mail: amtsblatt@buergstadt.de;
	 –	 Gemeinde Eichenbühl, Hauptstraße 97, 63928 Eichenbühl,
		  Tel. 09371/9720-0, E-Mail: info@eichenbuehl.de

Auflage:  4.006	 Erscheinungsweise:  dienstags, alle 14 Tage

Abgabeschluss:	 Anzeigen und Texte müssen für die nächste Ausgabe 11/2017 bis 
Freitag, den 19. Mai, 12.00 Uhr, bei der Amtsblattredaktion, Große 
Maingasse 1, 63927 Bürgstadt, eingegangen sein.

Anzeigeneinteilung,
Herstellung/Druck:	 Druckerei Berthold, Kolpingstraße 1, Bürgstadt, Tel. 0  93  71 / 6  73  08
	 Fax: 0  93  71 / 6  95  30, E-Mail: druckereiberthold@t-online.de

Verteilung:	 kostenlos an alle Haushalte im Bereich der Verwaltungsgemeinschaft 
Erftal und der Gemeinde Eichenbühl

Für Druckfehler oder fälschlich vermittelte Information kann keine Haftung übernommen 
werden, ebenfalls nicht für unverlangt eingesandte Bilder und Manuskripte.
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ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
von 10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 19.00 Uhr  (ohne Gewähr)

20./21.05.	 ZÄ Katarzyna Horbaczewska, Hauptstr. 15a, Miltenberg, Tel. 09371/3366
27./28.05.	 ZA Heinz Klein, Schulstraße 1, Kirchzell, Tel. 09373/4242

17.05.	 Abtei-Apotheke	 Debonstraße 3d, Amorbach	 Tel. 09373/97370
18.05.	 Anker-Apotheke	 Hauptstraße 21-23, Miltenberg	 Tel. 09371/6689801
19.05.	 Mäander-Apotheke 	 Hauptstraße 32, Miltenberg	 Tel. 09371/2944
20.05.	 Engelberg-Apotheke	 Hauptstraße 11, Großheubach	 Tel. 09371/3637
21.05.	 Adler-Apotheke	 Kolpingstraße 2, Bürgstadt	 Tel. 09371/9480700
22.05.	 Nibelungen-Apotheke 	 Marktplatz 11, Amorbach	 Tel. 09373/1632
23.05.	 Löwen-Apotheke	 Löhrstraße 4, Amorbach	 Tel. 09373/1616
24.05.	 Martins-Apotheke 	 Miltenberger Straße 7, Bürgstadt	 Tel. 09371/7009
25.05.	 Michaelis-Apotheke	 Bürgstadter Straße 26, Miltenberg	 Tel. 09371/4499
26.05.	 Nord-Apotheke 	 Brückenstraße 25, Miltenberg 	 Tel. 09371/3130
27.05.	 Easy-Apotheke 	 In der Seehecke 1, Kleinheubach	 Tel. 09371/6504254
28.05.	 Abtei-Apotheke	 Debonstraße 3d, Amorbach	 Tel. 09373/97370
29.05.	 Anker-Apotheke	 Hauptstraße 21-23, Miltenberg	 Tel. 09371/6689801
30.05.	 Mäander-Apotheke 	 Hauptstraße 32, Miltenberg	 Tel. 09371/2944
31.05.	 Engelberg-Apotheke	 Hauptstraße 11, Großheubach	 Tel. 09371/3637
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UNSER AUTO RIECHT WIEDER GUT!

VEREINBAREN SIE JETZT EINEN TERMIN 
FÜR DAS DIESELSOFTWARE-UPDATE!

Wir stehen seit über 90 Jahren und mehreren 
Generationen mit unserem Namen und un-
serem Wort für Verantwortung und hohes 
Qualitätsbewusstsein. Dies wird auch in 
Zukunft so sein. 
Bitte melden Sie sich bei uns, damit wir 
Ihnen helfen können, schnellstmöglich 
und reibungslos. 

Unsere Hotline: 0 93 71 - 60 86 oder 
unter vertrauen@berres-hirsch.de

Autohaus Berres - Hirsch GmbH | Etterweg 1 | 63928 Eichenbühl


